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Wir sind gern
auch nach dem Kauf für Sie da!

HiFi · TV · Video · Elektrogerät
Gelsenkirchener Str. 48 · E. - Stoppenberg

Anruf genügt

beraten Sie bei Neukauf direkt vor Ort

über
6600

Jahre

Tel.: 21 14 13

Sehprobleme?

optik faude
...sorgt für gutes Sehen

BRILLEN - CONTACTLINSEN - OPTOMETRIE

GmbH

1500 mal einmalig

BESSER SEHEN GENÜGT NICHT
WIR WOLLEN,

DASS SIE
AM BESTEN SEHEN

Katernberger Str.19 -45327 Essen-Katernberg - Tel.: 0201/302699

PERFEKTE
AUGENGLASBESTIMMUNG
NACH DEN RICHTLINIEN
DER FUNKTIONALOPTOMETRIE

WIR SEHEN
DEN GANZEN MENSCHEN

                                Ankauf von: Altgold, 
Zahngold, Silber, Silberauflage, Platin 

und Zinn zu fairen Preisen. 
Garantiert!

Essen-Katernberg, Viktoriastr. 2 · Tel. 0201 8 56 62 94
Bochum-Riemke, Herner Str. 347· Tel. 0234 61 00 84 78

Gelsenkirchen-Erle, Cranger Str. 391 · Tel. 0209 35 99 98 17

www.schulte-otto.de

Mo. bis Fr. 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr

Das SGZ Nord-Ost-Bad, der
Essener Sportbund und die
Essener Sport-Betriebe
GmbH haben am 17. Dezember
2013 von 15 bis 20 Uhr einen
Lichtblicke-Tag am Nord-Ost
Bad organisiert. Dort wurden für
den guten Zweck Glühwein,
Kakao und Würstchen verkauft.
Der Schonnebecker Werbeblock,
vertreten durch seinen
Vorsitzenden Siegfried
Brandenburg, unterstützte die
Aktion mit einer Geldspende
von 100 Euro und 100 Tüten mit
Süßigkeiten. „Im nächsten Jahr
wird der Werbeblock noch wei-
tere soziale Projekte im Stadtteil,
aus dem Erlös des Marktfestes
2013 unterstützen“, versprach
Siegfried Brandenburg. Weil
Menschen Hoffnung  brau-
chen Die Aktion Lichtblicke
schreibt unter www.lichtblic-
ke.de: „Seit 1998 unterstützen

wir in ganz NRW Kinder,
Jugendliche und ihre Familien,
die materiell, finanziell und see-
lisch in Not geraten sind. Ins
Leben gerufen wurde die Aktion
von den 45 NRW-Lokalradios,
dem Rahmenprogramm radio
NRW, den Caritasverbänden der
fünf NRW-Bistümer sowie der
Diakonie Rheinland-Westfalen-
Lippe. Die Aktion Lichtblicke
e.V. kümmert sich besonders um
Menschen, die schwere
Schicksalsschläge hinnehmen
müssen: Die Schwachen und
Benachteiligten in unserer
Gesellschaft, die keine Lobby
für ihre Anliegen haben. Hier
sind es vor allem Kinder, die
besonders unter den
Notsituationen leiden, in die ihre
Familien geraten. Und gerade
den Kleinsten wollen wir
Aufmerksamkeit, Solidarität und
Mittel spenden. Kinder sind

unsere Zukunft und haben die
solidarische Hilfe aller verdient.
Wir nehmen mit unserer Arbeit
unsere gesellschaftliche
Verantwortung wahr, wollen
Lobby und Stimme sein und
Hilfebedürftigen in Nordrhein-
Westfalen tatkräftig helfen.
Unbürokratisch, schnell und
effektiv. Ihr Engagement zahlt
sich aus: Allein im vergangenen
Spendenjahr 2012/13 konnten
wir mit über 3,6 Mio. Euro, die
Sie uns gespendet haben, denje-
nigen helfen, die sich nicht
selbst helfen können. Die
Verwaltungsausgaben liegen
unter 10% und werden vom DZI
als „niedrig“ eingestuft.
Mitarbeiter der Wohlfahrtsver-
bände vor Ort sorgen dafür, dass
Ihre Spenden ausschließlich für
die beantragten Zwecke einge-
setzt werden“. Mehr Infos
unter www.lichtblicke.de §
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Arbeitsrecht
Mietrecht
Bau- und Immobilienrecht
Erbrecht
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Fachanwalt f. Verkehrsrecht
Unfallregulierung
Bußgeldrecht
Strafrecht
Versicherungsrecht
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Arzthaftungsrecht
Pflegerecht
Erwerbsminderung
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Scheidungsrecht
Unterhaltsrecht
Sorgerecht
Betreuungsrecht

Wolff – Dippel
Holzmeier – Fränkel

Rechtsanwälte

Hallostraße 3 · 45141 Essen
(am Stoppenberger Markt)

Tel.: 0201 / 1 25 260 · Fax: 1 25 26 27
wwwwww..hhaalllloo--kkaannzzlleeii..ddee

Der Schonnebecker Werbeblock 
unterstützt Aktion Lichtblicke

Siegfried Brandenburg (hinten re.) und Aktive der Aktion Lichtblicke mit Kindern beim
Lichtblicke-Tag am Stadtbad Nord-Ost in Schonnebeck. FFoottoo::  PPeetteerr  BBuueerrss

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, das Jahr 2013 hat
wieder herausragende, aber auch
ernste Momente bereitgehalten.
Ein großer Verlust für unsere
Stadt war Ende Juli der Tod
unseres Ehrenbürgers Professor
Berthold Beitz. Viele Menschen
in Essen haben ihre Anteilnahme
gegenüber der Familie des
Verstorbenen sehr bewegend in
den Kondolenzbüchern zum
Ausdruck gebracht. Ich danke
allen für die gezeigte große
Anteilnahme. Berthold Beitz
wird unserer Stadt insbesondere
als großer Förderer der Kunst
und Kultur in Erinnerung blei-
ben. Und gerade im
Kulturbereich war das Jahr 2013
besonders reich an Jubiläen (...). 
Große Aufmerksamkeit richtet
sich derzeit auf einen Jubilar: die
Messe Essen. Sie ist seit nun-
mehr 100 Jahren ein wertvoller
Jobmotor, Imageträger und
bedeutender Wirtschaftsfaktor in
unserer Stadt. Es muss deshalb
unser aller Ziel sein, die Messe
auf solide Grundlagen zu stellen.
Der Rat der Stadt hat sich des-
halb mit großer Mehrheit für die
Ertüchtigung der Messe Essen
ausgesprochen und im Juli die
Rahmenbedingungen hierfür
festgelegt. Dieser Beschluss
wird von vielen Personen und
Institutionen in Essen mitgetra-
gen, aber eben nicht von allen.
Die Essener Bürgerinnen und
Bürger haben deshalb am 19.
Januar eine wichtige
Entscheidung zu treffen, wenn es
beim Bürgerentscheid um nichts
Geringeres als die Zukunft der
Messe Essen gehen wird (...). 
Zukunft und Fortschritt zeigen
sich in unserer Stadt an vielen
Stellen. Viele ambitionierte und
richtungsweisende Bauprojekte
haben in diesem Jahr für
Aufmerksamkeit gesorgt. Das
„Universitätsviertel - grüne
Mitte Essen“ hat sich zum
gefragten Quartier im Herzen
unserer Stadt entwickelt und
wurde in diesem Jahr mit dem
„immobilienmanager.AWARD
2013“ in der Kategorie
„Stadtentwicklung“ ausgezeich-
net (...). Essen ist eine lebens-
werte und zukunftsorientierte
Stadt. Unsere ehrgeizigen
Aktivitäten im Bereich Umwelt-
und Klimaschutz waren deshalb
gute Gründe, uns für das Jahr

2016 um den Titel „Grüne
Hauptstadt Europas“ zu bewer-
ben (...).“Wo Licht ist, da ist
auch Schatten“, besagt ein geflü-
geltes Wort und leider endet das

Jahr 2013 mit einem
Wermutstropfen: Die städtische
Finanzlage hat sich nicht so ent-
wickelt wie erwartet. Zwar
wurde unser erfolgreicher
Konsolidierungskurs von
Bezirksregierung noch im Juni
bestätigt. Allerdings musste der
Stadtkämmerer im Oktober eine
Haushaltssperre verfügen. Die
erheblichen Einbrüche bei den
Gewerbesteuern bereiten uns
große Sorgen. Ich bin dennoch
zuversichtlich, dass wir in 2014
erstmals wieder Schulden tilgen
werden. Das Ziel ist ambitio-
niert, aber wir werden alles dafür
tun, es einzuhalten. Das Ende
eines Jahres ist stets eine gute
Gelegenheit, Dank zu sagen.
Ganz besonders danke ich allen
Menschen unserer Stadt, die
auch 2013 viel Zeit und Energie
investiert haben, um ehrenamt-
lich aktiv zu sein. Sie alle tragen
zu einem lebendigen
Miteinander bei, ohne das eine
Gesellschaft nicht auskommt.
Dafür gebührt ihnen größte
Anerkennung und unser aller
Respekt. Lassen Sie uns diese
positive Grundhaltung in unserer
Stadt weiter vertiefen! Sie ist ein
wichtiges Element, um kommen-
den Herausforderungen zu
begegnen. Ich wünsche Ihnen
und Ihren Familien ein gesundes
und erfolgreiches Jahr 2014.
Ihr Reinhard Paß
Oberbürgermeister der Stadt
Essen

Grußwort von OB Reinhard Paß 
zum Jahreswechsel 2013/14

OB Reinhard Paß
FFoottoo::  SSttaaddttbbiillddsstteellllee  EEsssseenn



Gleitsichtbrille
Komplettpreis

ab 99 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

 

Für Sie in Rotthausen

   

   EM Küchen-Studio 
Eugen Miozga 

Karl-Meyer-Straße 56 – (am Markt) 
Fon: 0209 14 97 33 75/mob. 0173 8185977

E-Mail: miozga@kuechenservis.de 
Home: www.em-kuechen-studio.de 

 
 
 
 
•  
 
• Verkauf moderner Küchen in vielen 

 Ausführungen und allen Preislagen 
•  Planung – Ausmessen – Montage  

 Service und individuelle Beratung 
•  Verkauf von Ergänzungsteilen 

Wir freuen uns auf Sie 
Montags - freitags 9-18 Uhr, samstags 9-16 Uhr

Fragen Sie nach unseren 
günstigen Finanzierungsmöglichkeiten

Auch Ihre Traumküche ist
finanzierbar!!! 

Sprechen Sie mit uns

 

Sie möchten Ihre guten Vorsätze im 
      neuen Jahr in die Tat umsetzen? 
Wir  verlängern für Sie unsere 

Neujahrsangebote 
bis zum 31.01. 2014: 

� dreimonatige med. Trainingstherapie
für mtl. 33,30 € incl. Getränkepauschale
zzgl. Eingangsdiagnostik 79,90 € (wird bei Vertragsab-
schluss über mind. 6 Monate verrechnet).... 
....oder z. B. 
� Honig-Massage, Schokoladen-Massage,

Hot Stone, ... 
1X30 Min.  statt 29,00         nur 24,00 €

        1X60 Min.  statt 58,00         nur 48,00 €

 

wohnen im 
Wohlfühl-Ambiente

ganz in Ihrer Nähe
Essen-Katernberg
Katernberger Str. 17

Tel.: 0201 30 12 28
mob. 0160 –91547391

pensionammarkt.de

woblattropo@
foni.net

wohnen im
Wohnfühl-Ambiente

Bei der anschließenden Weihnachtsfeier konnten alle Sänger ihren Sangesbruder Herbert Bähr
(Bildmitte) für 75 Jahre Singen im Chor beglückwünschen. Die Urkunde des DCV überreichte der
Vorsitzende des Essener Sängerkreises Klaus Springenberg (2. v. li.).Vorstand und Sänger wün-
schen allen Freunden des MGV 1897 ein gutes, gemeinsames Jahr 2014.Weiterhin auf dem Foto
v. li. Vorsitzender Klaus Wolmerath, 2. Vorsitzender Heinz-Josef Giesen und 1. Kassierer Franz-
Josef Hinsken. LLeesseerrffoottoo

HEUTE WERDE ICH:

ESSEN (WAS ICH WILL)

GESTRESST SEIN (ZU SEHR)

SPASS HABEN (VIEL) 

SCHLAFEN (ODER NICHT?)

EINFACH LEBEN!

MUSS MAN MEINER HAUT ALLES ANSEHEN?

DER 1. HAUTIDEALISIERER, DER DIE 
HAUTQUALITÄT SPEKTAKULÄR REPARIERT. 
IN NUR 8 TAGEN.

 FRISCHERER TEINT
 GLEICHMÄSSIGERER HAUTTON
 AUSGERUHTERE GESICHTSZÜGE
 VERFEINERTE POREN

LR2412 + LHA 
DER INNOVATIVE KORREKTUR-KOMPLEX DRINGT 
IN ALLE HAUTSCHICHTEN EIN, AKTIVIERT DIE NATÜRLICHE 
HYALURONSÄURE-PRODUKTION UND REPARIERT DIE 
NEGATIVEN EINFLÜSSE IHRES LEBENS AUF DIE HAUTQUALITÄT.

EXKLUSIV IN IHRER APOTHEKE
WWW.VICHY.DE

NEU IDÉALIA
LIFE SERUM

Informationen zum kommenden
Bürgerentscheid zur Erweiterung
der Essener Messe bieten die
CDU Schonnebeck und die MIT
(CDU Mittelstlandvereinigung)
Essen allen interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern. Am 9. Janu-
ar 2014 um 19:00 Uhr referiert
Frau Brigitte Schultes von der
Messe Essen auf Einladung des
Ortsvorsitzenden Siegfried Bran-
denburg in der Gaststätten Frei-
zeitheim, Steinmannshofstraße
32a. Frau Schultes leitet den
Zentralbereich Kommunikation
und strategische Unternehmens-
planung der Messe Essen und
wird auf der Veranstaltung die
Gründe darlegen, warum die Es-
sener Bürgerinnen und Bürger
beim Bürgerentscheid am 19. Ja-
nuar 2014 mit Nein und damit
gegen die Aufhebung des Ratsbe-
schlusses stimmen sollten. Dazu
schreibt Ratsherr Siegfried
Brandenburg, Vorsitzender
des CDU Ortsverbandes
Schonnebeck: Die Messe Essen
ist ein großer internationaler
Markplatz. Jedes Jahr kommen
bis zu 1,4 Millionen Besucher
und 14.000 ausstellende Unter-
nehmen aus aller Welt in unsere
Stadt. Laut Studien des renom-
mierten Münchner „ifo-Institu-
tes“ für Wirtschaftsforschung
lassen die Besucher und Ausstel-
ler viel Geld in einer Messestadt.
Für Essen errechnet sich daraus
allein für das Jahr 2012 ein Ge-

samtumsatz von 360 Millionen
Euro. Diese Umsätze kommen
vor allem der Hotellerie und Ga-
stronomie, den Taxizentralen und
dem Einzelhandel in unserer
Stadt zugute; über Steuereinnah-
men profitiert aber auch die Stadt
von dieser Entwicklung. Darüber
hinaus vergibt die Messe Essen
jedes Jahr Aufträge in Höhe von
15 Millionen Euro an Essener
Unternehmen. Sie ist damit ein
verlässlicher Auftraggeber für 40
feste Vertrags- und Servicepart-
ner vor Ort. Insgesamt sichert die
Messe damit allein in Essen rd.
3.500 Arbeitsplätze. Mit über-
wältigender Mehrheit von 82
Prozent hat der Stadtrat für die
Messemodernisierung gestimmt.
Die Fraktionen von SPD, CDU,

FDP und ESSENER BÜRGER
BÜNDNIS setzen sich gemein-
sam für die Modernisierung der
Messe Essen ein. Damit wird die
Wirtschaftskraft unserer Stadt
gestärkt und somit Arbeitsplätze
erhalten. Über ein Projekt von
insgesamt 123 Millionen Euro
entscheidet man natürlich nicht
leichtfertig. Diese im Juli vom
Rat beschlossene Planung ist na-
hezu drei Jahre lang in einer Viel-
zahl von Gremien und mit öffent-
licher Beteiligung beraten wor-
den. Damit auch wir im Stadtbe-
zirk VI Zollverein uns ein eige-
nes Bild machen können, laden
wir Sie ein zu einer Informa-
tionsveranstaltung ein. Auch
Nichtmitglieder sind uns herz-
lich willkommen.

CDU Schonnebeck und MIT  laden
zum Info-Abend ein: Thema Messe
Essen und Bürgerentscheid Treffen am Donnerstag, 9. Januar

Interessant - interessant „TV 
Schonnebeck“ Schauen Sie mal rein
Der Werbeblock Schonnebeck
sucht noch Hobbyfilmer (Kame-
ramann/Frau) zur Unterstützung
für die zukünftige Filmberichter-
stattung von Veranstaltungen
oder ähnlichem in Schonnebeck
und Umgebung. Dafür sind keine
besonderen Vorkenntnisse erfor-
derlich.  Alles geschieht aus eige-
nem Interesse, eben dem Hobby
zuliebe. Die Filme werden nach
der Fertigstellung auf dem schon
vorhandenen YouTube Kanal,
„TV Schonnebeck“ gezeigt. Wer
mitmachen möchte, geht dabei

keinerlei Verpflichtungen ein. Es
ist auch keine Gründung eines
Vereins, und alles ist kostenlos.
Interessenten melden sich bitte
unter  tvschonnebeck@gmx.de
Alle Anfragen werden dann von
dort beantwortet. Öffentliche
Einrichtungen, Veranstalter, Ver-
eine, Gewerbetreibende oder
Bürger können sich ab sofort
auch unter Mail: tvschonne-
beck@gmx.de melden, wenn sie
sich mit einer Idee oder einer Ver-
anstaltung auf „TV Schonne-
beck“ an die Öffentlichkeit wen-
den möchten. – Peter Buers –
Werbeblock Schonnebeck –
Öffentlichkeitsarbeit. 

Vorweihnachtliches Konzert mit dem MGV 1897:
Gute Musik und Spenden für guten Zweck
Am  dritten Adventssonntag des
vergangenen Jahres veranstaltete
der Schonnebecker Männerchor
sein traditionelles vorweihnacht-
liches Konzert in der evangeli-
schen Immanuelkirche an der
Immelmannstraße.. Unter der
musikalischen Gesamtleitung
von Chorleiter Jürgen Schoene-
berger konnte der Chor mit den
zahlreichen Gästen ein stim-
mungsvolles Konzert zelebrie-
ren. Guido Lorger (Orgel/Kla-

vier) eröffnete mit dem Orgel-
spiel „Macht hoch die Tür“ das
diesjährige Konzert. Pfarrerin
Karin Pahlke begrüßte die Zu-
schauer und Gäste und unter-
strich die Wichtigkeit dieser und
ähnlicher Veranstaltungen in der
Region. So begeisterte die Sopra-
nistin Christine Alexander in ih-
rem Auftritt mit ihren ausgewähl-
ten Liedern von P. Cornelius, M.
Reger und Humperdinck das Pu-
blikum in Schonnebeck. Die

Brassband der Heilsarmee Gel-
senkirchen unter Leitung von
Rudolf Vitzthum brachten Stück
wie „Christmas Joy“, „Rudolph,
the red nosed reindeer“ gefühl-
voll dargeboten zur Freude aller
Zuhörer. Die Sänger des MGV
1897 Essen-Schonnebeck mit
dem Solisten Jakob Goldbach ga-
ben Ihre stimmungsvollen Lied-
beiträge gut intoniert wieder. So
ging nach zwei Stunden ein schö-
ner musikalischer dritter Advent

mit dem gemeinsamen Lied
„Stille Nacht“, unterstützt von
der Brassband, zu Ende. Der Vor-
stand des MGV 1897 kann den
eingenommenen Spendenbeitrag
in Höhe von  400,- Euro der
evangelischen Kirchengemeinde
für die Arbeit im Behinderten-
club übergeben. Allen Spendern
ein ganz herzliches Dankeschön
hierfür.
Klaus Wolmerath
1. Vorsitzender des MGV 1897

Sopranistin Christine Alexander begeisterte die Besuchers des Konzerts mit ihren professionell
vorgetragenen Liedern.

Die Sänger des MGV stimmten das Schonnebecker Publikum am dritten Adventssonntag auf das Weihnachtsfest ein.
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Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis

ab 35 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

� (0201) 32 70 98 

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

AMBULANTE
ALTEN- UND
KRANKENPFLEGE

ANDREA AKSOY GmbH

Termine des SGV
bis 18. Januar 2014 

Vor wenigen Tagen, am Silve-
stertag 2013, konnten Irmgard
und Oskar Langhans in Schonne-
beck ihre Gnadenhochzeit feiern,
das heißt, sie gaben sich vor 70
Jahren das Ja-Wort. Zu diesem
nicht alltäglichen Anlass gratu-
lierte der 1. Bürgermeister Ru-

dolf Jelinek dem Jubelpaar im
Namen der Stadt Essen mit ei-
nem großen Blumenstrauß. Es
gratulierten ebenfalls drei Kin-
der, fünf Enkelkinder und drei
Urenkel. Irmgard und Oskar lern-
ten sich 1938 in Essen-Relling-
hausen kennen, wo sie an Silve-

ster 1943 auch heirateten. Wo-

chenblatt schließt sich der Gra-

tulantenschar gern an und

wünscht dem Jubelpaar Gesund-

heit und noch viele Jahre in har-

monischer  Zweisamkeit.

Spenden statt
Weihnachtspost
von FDP Bezirks- 
vertretern
Auf die alljährlichen Weihnachts-
und Neujahrsgrüße per Post ver-
zichteten in diesem Jahr erstmalig
die FDP-Bezirksvertreter im Es-
sener Norden, Thomas Spilker,
Bezirk V, und Dr. Horst Schöss-
ner, Bezirk VI Zollverein. Statt-
dessen wird der hierdurch einge-
sparte Betrag von 225,- Euro für
die Brauchtumspflege der Karne-
valsgesellschaft Fidelio Essen
1902 e. v. gespendet. Bereits im
Sommer hatte der Ortsverband, so
Ortsvorsitzender Markus Schöss-
ner, den Erlös aus dem Beisenfest
in Katernberg an die örtliche
evangelische Kirchengemeinde
gespendet. Markus Schössner:
Auch mit kleinen Beträgen kann
durch ehrenamtliche Arbeit eine
ganze Menge bewirkt werden.

FDP lädt zum
Neujahrsempfang
Essen-Nord.  „Der Messestan-
dort Essen, Wirtschafts- und Le-
bensfaktor für unsere Stadt“ ist
Thema des kommunalpolitischen
Neujahrsempfanges des FDP
Ortsverbandes  Essen-Nord. Im
Rahmen des Empfanges wird
Messechef Egon Galinnis über
die Notwendigkeit der Ertüchti-
gung der Essener Messe spre-
chen. Vorsitzender Markus
Schössner: Im Ambiente des Aus-
stellungszentrums des Autohau-
ses AS Automobile GmbH, Mar-
tin Braunheim, Hövelstr. 151-
153, in Altenessen  führen wir
diesen Empfang am  Sonntag,
dem 12.Januar 2014 um 11,00
Uhr erstmalig durch. Weitere Ge-
sprächspartner sind der FDP
Fraktionsvorsitzende im Rat der
Stadt Essen, Hans-Peter Schöne-
weiß, sowie die FDP Bezirksver-
treter im Essner Norden, Dr.
Horst Schössner Bez. VI Zollver-
ein und Thomas Spilker Bez.V.
Nach den Vorträgen besteht beim
„Come together“ Gelegenheit
zum  gemeinsamen Gespräch bei
Erbsensuppe und Stauder Pils.
Thomas Spilker: Die FDP unter-
stützt die zukünftige Entwicklung
der Messe und bittet die Bürgerin-
nen und Bürger sich ebenfalls für
Arbeitsplätze und Wirtschafts-
kraft zu entscheiden und den
Messengegnern die „Rote Karte“
zu zeigen. Wer sich noch kurzfri-
stig informieren will, ist zum
Empfang herzlich eingeladen.
Kontakt: Thomas Spilker,
Rückfragen: 01713573753

Kirchen laden
zum Empfang
Schonnebeck. Die drei christ-
lichen Kirchen in Schonnebeck
St. Elisabeth, Immanuelkirche
und Christuskirche laden auch in
diesem Jahr wieder zum traditio-
nellen Neujahrsempfang ins
Evangelische Gemeindehaus an
der Immelmannstraße 12 ein. Ter-
min: Sonntag, 12. Januar 2014, ab
11 Uhr. Vor dem Empfang sind
die Besucher zur Mitfeier der
Gottesdienst eingeladen, die in
den Kirchen jeweils um 10 Uhr
beginnen. Anmeldungen nimmt
das Ev. Gemeindeamt, Telefon
0201 8 91 53 90, bis zum 8. Janu-
ar entgegen. 

Neuer DHL 
Paketshop in
Katernberg
Ab sofort können Päckchen und
Pakete auch im Modelleisenbahn
/ Modellautofachgeschäft „Blau-
lichtshop“ Thomas Spilker auf
der Schonnebeckhöfe 182 abge-
geben werden. Als DHL Partner
nimmt Thomas Spilker und sein
freundliches Team Pakete und
Päckchen entgegen. Auch können
Briefmarken erworben werden.
DHL und Thomas Spilker erwei-
tern damit deutlich den Service
für Paketkunden in Katernberg
und Schonnebeck. Infos:
Thomas Spilker 01713573753

Kolpingfamilie 
lädt ein
Zu zwei Vortragsabenden lädt die
Kolpingfamilie Mitglieder und
interessierte Gäste herzlich ein.
Die hl. Theresia von Lisieux  steht
am Montag, dem 13. Januar, im
Mittelpunkt des Abends. Der Vor-
trag beschreibt ihren Lebensweg
von Alencon, wo sie geboren wur-
de, bis zum Karmel von Lisieux.
Am Montag, dem 20. Januar
heißt es: „Unser Stadtteil in der
öffentlichen Meinung“ Die Vor-
träge finden beide im Gemeinde-
zentrum von St. Joseph in Katern-
berg, Terneerhöfe 10, statt und be-
ginnen jeweils um 19.00 Uhr. 
Gäste sind wie immer herzlich
willkommen.

Neuer 
kaufmännischer 
Direktor im 
Katholischen 
Klinikum Essen
Mit Beginn des Jahres 2014 star-
tet Dr. Daniel Napieralski-Rahn
seine Tätigkeit als Kaufmänni-
scher Direktor des Katholischen
Klinikums Essen. Der Geschäfts-
führer des Katholischen Klini-
kums Essen, Manfred Sunder-
haus, freut sich, dass Dr. Napie-
ralski-Rahn sich im Essener Ge-
sundheitsmarkt bereits bestens
auskennt – Dr. Napieralski-Rahn
wechselt vom Universitätsklini-
kum Essen, wo er Leiter der Ab-
teilung Kaufmännisches Control-
ling war, zum Katholischen Klini-
kum Essen.

Dr. Daniel Napieralski-Rahn.

Bürgermeister Rudolf Jelinek (li.) überbrachte Irmgard und Oskar Langhans herzliche Glückwün-
sche und einen Blumenstrauß im Namen der Stadt Essen. Sohn Peter Langhans (im Hintergrund)
freute sich mit ihnen. FFoottoo::  IInnggrriidd  GGeeßßeenn

Vor 70 Jahren sagten sie „Ja“ 
und hielten ihr Versprechen

Für die Züchter Werner Loos und
Peter Haas, Mitglieder des Stop-
penberger Taubenverein  “Eilbo-
te“, war das Jahr 2013 eines der
erfolgreichsten Jahre in ihrer
Züchterlaufbahn. Die gesamte
Konkurrenz aus der RV Gelsen-
kirchen1894, in der Spitzenzüch-
ter aus Essen, Gelsenkirchen,
Herne, Bottrop, Gladbeck und
Wattenscheid sich zusammen ge-
schlossen haben, waren gegen
diese beiden sympathischen
Züchter chancenlos. Sie belegten
fast alle ersten Platzierungen wie
beispielsweise RV Frühjahrsmei-
ster, Herbstmeister, Gold, Silber
und Bronzemedaille. Aber auch
auf Verbandsebene, wo 50000

Tauben gegeneinander konkur-
rieren, bestätigten sie ihr Können
und erzielten Spitzenpreise am
laufenden Band. Brieftauben-
zucht auf so hohem Niveau fällt
nicht einfach so vom Himmel.
Dazu gehört großes Fachwissen,
intensive Pflege der Tauben und
nicht zuletzt auch enorme Inve-
stitionen bei gelegentlichen Neu-
anschaffungen von Zuchttauben.
Beim Internationalen Taubenren-
nen in Süd Afrika, wo Züchter
aus der gesamten Welt ihre be-
sten Tauben auf die Reise schik-
ken, belegte Werner Loos mit sei-
ner Taube “Schalke 04“ einen 2.
Platz. Um wie hier  große Ge-
winnsummen zu erzielen, muss

ein entsprechend hohes Startgeld
gezahlt werden. Daher schloss
man sich zu einer Startgemein-
schaft zusammen, die dann auch
hinterher die Gewinnsumme teil-
te. Die enormen Erfolge sind den
beiden sympathischen  Züchtern
keineswegs zu Kopf gestiegen.
Im Gegenteil. Einem jungen
Nachwuchszüchter schenkten sie
Jungtiere aus ihren erfolgreich-
sten Tauben und riskieren damit,
irgendwann einmal von ihren ei-
genen Tauben geschlagen zu
werden, wenn sich denn der
Nachwuchs, wie sie selber, zu ei-
nem Taubenflüsterer  entwickeln
kann.

Stoppenberger „Eilboten“ erfolgreich 
Das erfolgreiche Taubenzüchter-Duo Werner Loos und Peter Haas aus Stoppenberg. LLeesseerrffoottoo

  0201 8 30 30 01 
Kozica Reisen GmbH - Meybuschhof 46a - 45327 Essen 

Angebote Jan./Feb. und März   1W ab  2W ab
Mallorca: Orient, Pl.de Palma, 3-4*, HP    300,-  420,-
Türkei: Febeach, Side 4*, AI                   299,-  419,-
Teneriffa: Playacanaria,Puerto 4*, HP  389,-  579,-
Hurghaga: Siva Grand Beach 4-5*, AI  419,-  549,-
Fuerte: Golden Beach C. Calma, 4*, AI   429,-  699,-
C.de la Luz: Barossa Palace, 4*, HP     459,-  689,-
Gran Canaria: RIU Papayas, 4*, HP     479,-  959,-
Algarve: RIU Palace , 4-5*, HP              499,-  829,-
Fuerte: Iberostar Palace, 4*, HP              599,-  959,-

AIDAsol/mar Jan/Feb westliches Mittelmeer 1W 
Innen ab 479,- Außen ab 499,- Balkon ab 529,-
AIDAstella/blu Kanaren Januar-März 1W ab 679,-
AIDAstella  Nordeuropa  24.5/21. 6  2014          2W ab 1299,-
AIDAluna (Osterf.) Nordeuropa 12.4. 1W ab 649,-
AIDAsol Nordeuropa 03.Mai   1W ab 699,-
AIDAluna Norw. Fjorde 25. Mai + 4. Juli 10Tg ab 1049,-
AIDAmar Ostsee Mai-August 1W ab 899,-
AIDAvita/blu  Mallorca-Kombi  22./26.4./16.5. + 1.6. 
3 Tage 4* Mallorca  + 4 Tage Aida 1 Woche ab 699,-
AIDAmar Westeuropa , Palma - Warnemünde   27.4.14
5 Tage 4* Mallorca  + 15 Tage Aida 20 Tage ab 1349,-
AIDAdiva Kombi östliches MittelmeerMai/Juni
1 Wo 4-5*Hotel Side, AI  + 1 Wo Aida 2 Wo ab 1249,-
AIDAblu Kanaren-Kombi 09. + 23. März 
1 Wo 4* AI Gran Canaria + 1Wo Aida 2Wo  ab 1449,-



woblattropo@ foni.net

Bei einem Sterbefall
übernehmen wir für Sie alle Wege und die 

Erledigung sämtlicher Formalitäten zur 
pietätvollen Durchführung von 

Erd-und Feuerbestattungen 
Policen aller Sterbegeldversicherungen  

werden entgegengenommen 
                                                        Telefon 

Maria SchrMaria Schramm amm                     21 07 3921 07 39 
Schonnebeck, Gareisstraße 47 

 
Josef HeckenbückerJosef Heckenbücker               35 99935 999 
Altenessen, Karlstraße 12-14 

 
MasermMasermann-Neumannann-Neumann          21 02 7121 02 71 
Stoppenberg/Frillendorf 
Auf dem Bretzberg 28 

Bestattungen Masermann-Neumann · Auf dem Bretzberg 28 · 45139 Essen
www.masermann-neumann.de · info@masermann-neumann.de

Würdevolle Erd,- Feuer- und Seebestattungen · Erledigung aller Formalitäten
Fachkundige und individuelle Beratung · Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht rufbereit   0201- 21 02 71

Masermann Neumann
Trauerkultur seit 1940

Bestattungen

Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. Bestatterinnung Nordrhein-Westfalen

Allein im Chaos? 

Wir sind für Sie da!

 
0209 977 36 50 
www.bueroservice-dueringer.de  
>für Privat und Gewerbe< 

Thema Messe Essen
Vorstand des SPD OV 
Katernberg nimmt Stellung
zum Bürgerentscheid:

Auch für das Jahr 2014 hat der Ge-
schichtskreis Stoppenberg wieder
einen Historischen Kalender mit
Geschichten zur Geschichte des
Stadtbezirks VI Zollverein heraus-

gebracht. Einige Exemplare sind
noch zu bekommen bei Optik Fau-
de, Katernberger Straße 19 und
Optik Risch, Gelsenkirchener
Straße 10. 

„Der Rat der Stadt hat am 8. No-
vember 2013 mit deutlicher
Mehrheit beschlossen, dem Bür-
gerbegehren nicht beizutreten,
das sich gegen den Teilneubau
der Messe Essen wendet. Damit
kommt es nun am 19. Januar
2014 zu einem stadtweiten Bür-
gerentscheid. Der Bürgerent-
scheid gefährdet die Messe

insgesamt, da die Gefahr besteht,
dass große Messen abwandern
könnten. 3500 Arbeitsplätze in
Essen könnten wegfallen. Der
Ortsvereinsvorstand der SPD -
Katernberg schließt sich der Ent-
scheidung des Rates an“. – Silvia
Blaskowski – Vorsitzende des
OV Katernberga

Noch einige Exemplare......

Der Stoppenberger Heinz Hof-
mann, seine Frau Elfriede und Fa-
milie grüßen recht herzlich alle
Wochenblatt-Leserinnen und –le-
ser, ganz besonders die lieben
Kollegen der IGBCE Zollverein
aus ihrer Wahlheimat Mexico.
Wörtlich: „Wie doch die Zeit ver-
geht – wir sind schon seit über
zwei Jahren bei unseren Kindern
in Mexico und fühlen uns sehr
wohl. Am 8. Januar 2014 werde
ich 89 Jahre jung. Foto oben zeigt
mich in meinem Lieblingsur-
laubsort Puerto Vallarta, wo wir
schon 4 mal waren, Foto unten ge-
meinsam mit meiner Frau Elfrie-
de. Wir wünschen allen ein
glückliches, gesundes neues Jahr
2014“.  Bis bald.

Zu einem nachweihnachtlichen,
festlichen Konzert mit Chormu-
sik aus verschiedenen Epochen
lud die Evangelische Kirchenge-
meinde Katernberg am vergange-
nen Sonntag, dem 5. Januar, um
16 Uhr in ihre Kirche am Katern-
berger Markt 4 ein. Mitwirkende
waren die Solistinnen Linda Her-
garten (Sopran) und Maria Jaro-
vaja (Flöte), der Evangelische
Männerchor 1882 Essen-Katern-
berg, der Chor „MGV Jovialität
1872 Essen-Horst“, der Männer-

chor „Post-Sanssouci“ und die
Frauengruppe des Romanos-
Chores für ostkirchliche Liturgie.
André Parfenov begleitete die
Sänger am Klavier. Die musikali-
sche Gesamtleitung lag in den
bewährten Händen von Lisa Ab-
uliak.  Mit anhaltendem Applaus
bedankten sich die Zuhörer der
voll besetzten Kirche bei den
Chören und Solisten für zwei
schöne, harmonische Stunden
mit weihnachtlicher Musik. 

Stoppenberger Heinz Hofmann
und Familie grüßen aus Mexico

Lang anhaltender Applaus belohnte Chöre und Solisten für ein schönes Konzert.Vorn im Bild Chorleiterin Lisa Abuliak.
FFoottoo::  WWiillllii  ZZiimmmmeerrmmaannnn

Nachweihnachtliches Konzert gut besucht wie nie zuvor



2013: Es gab so manches zu feiern – zum Beispiel

20 Jahre Salon Gierth, Schonnebeck

Brunnenfest, Stoppenberg

Sommerfest im Louise, Katernberg

Zechenfest auf ZollvereinPfarrfest St. Elisabeth, Schonnebeck

Ruth Balke wurde das Bundesverdienstkreuz verliehen

Johanna Antczak wurde 103
Jahre alt

GGllüücckkaauuff
22001144

Marktfest in Schonnebeck

Kunterbunter Sommerzauber,
Katernbergt

Marktfest, Schonnebeck

Marktfest, Schonnebeck



 

Reparaturen aller PKW-Typen
Qualität zu günstigen Festpreisen:
• kl.  Inspektion -  45,- € zzgl. Material 
• gr. Inspektion -  85,- € zzgl. Material 
• Zahnriemenwechsel, Fehlerdiagnose 
• Klimaanlagen-Wartung, Reifendienst 
• Unfallschaden-Beseitigung 
• Abgasuntersuchung 
• HU-Abnahme montags und mittwochs 
• KAT-Nachrüstung u. v. m.  

Klimaanlagen-Service
 
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie 
mit uns einen Termin (Tel: 0201/30 38 68)

HU + AU (enth. 67,- € HU)       95,-- € 
Öffnungszeiten: 

mo.-do. 8 – 16.30, fr. 8 – 14-45. sa- 8-12.00 Uhr 

 

 

 

                                     
 - Fachhändler  

auf dem ehemaligen Dahlbuschgelände 
Gelsenkirchen-Rotthausen – Zechenstr. 46 

Telefon 0209 4 78 05 – info@kuw-kuechen.de 
www.kuw-kuechen.de 

und Herne – Mont-Cenis-Str. 369, Tel: 02323 961045 
E-Mail: info@kuw-kuechen.de 

„Die Närrische Elf“ wird  in die-
sem Jahr am 19. Januar 2014
zum zwölften Mal einen
Kinderkostümball in der Halle
12 auf Zollverein ausrichten.
Der Einlass ist 14:00 Uhr,
Beginn 15:00 Uhr.  Dabei ist der
Eintrittspreis von 4,00 Euro die
gesamten zwölf Jahre unverän-
dert geblieben. Dazu gehört wie
in den letzten Jahren immer - ein

Freigetränk für jedes Kind,
gesponsert von  Stiftsquelle.
Geleitet wird die Veranstaltung
von Jennifer Gembler. Sie hat es
schon in den letzten Jahren sou-
verän und mit viel Herz getan.
Dazu treten die Garden Dancing
Flame und Dancing Fire so wie
der Herr Jeminé auf. Zum gan-
zen Programm gehört aber
besonders das kleine Publikum.

Ihr Beitrag, nicht nur im Saal
sondern auch auf der Bühne, ist
ein wichtiger Bestandteil dieses
Konzeptes. Mitmachen ist das
Zauberwort und Jennifer weiß
dies hervorragend umzusetzen.
Ihre Tollitäten, Prinz Nico I. und
Fee I., unser Kinderstadtprinzen-
paar, sind natürlich auch dabei.
Karten gibt es an der Kasse.
Einen Tag vor dem Kinder-

kostümball wird für die

„Großen“ die Galasitzung

gestartet. Wie immer ein buntes

Programm und Premieren für

Essen. Beginnen aber werden

die „Dancing Flame“ der

Närrischen Elf. Natürlich sind

auch „Dancing Fire“, das

Männerballett „Bein Hoch“.

...oder auf dem Katernberger
Markt?. Das war die Frage zu dem
obigen Foto auf der Titelseite unse-
rer Weihnachts-ausgabe des
WOCHENBLATT am 17.
Dezember 2013. Dazu schreibt
unser Leser und „alter
Katernberger“ Horst Müller: Nach

längerem Überlegen bin ich zu
dem Schluss gekommen, dass es
sich bei dem Foto um eine
Aufnahme auf dem Katernberger
Markt handelt. Begründung:
Rechts auf dem Foto sind
Seitenteile der Evangelischen
Kirche am Markt zusehen.

Außerdem befindet sich im
Hintergrund ein Haus im
Schniedkamp, das heute aus dieser
Perpektive nicht mehr zu sehen ist,
da zwischenzeitlich die Gebäude
des ev. Kindergartens, das ehema-
lige Pastorenhaus und ein
Wohnhaus dort entstanden.

Unerwartete Erfolge für
TuS Katernbergs Volleyballerinnen
(Nachtrag) 

Der Kampf des 1. Mixed-Teams
um den Klassenerhalt in der
Freizeit-Volleyball-A-Liga geht
auch zu Beginn des Jahres 2014
weiter. Das 1.Mixedteam des
TuS Katernberg 1887 trifft am
19. Januar beim A-Liga
Tabellenvierten SG Heisingen
und beim TV Kupferdreh an und
könnte sich an diesem
Doppelspieltag dort mit zwei
Siegen etwas vom unteren
Tabellenende absetzen. „ Mit der
Tabellensituation beschäftigen
wir uns nach sechs Spielen noch
gar nicht“, sagt Teamleiterin
Sabine Bunse. Das Team konnte
bisher kaum komplett ans Netz
gehen. Dafür hat sich die
Mannschaft bisher prima gehal-
ten. Mit 4:8- Punkten hat sie ihre
eigenen bescheidenen
Ansprüche durchaus erfüllt.
Zweimal in Folge haben die

Katernberger verloren, doch in
Heisingen und Kupferdreh wird
man deshalb nicht gleich nervös.
Zuletzt gegen SG
Huttrop/Holsterhausen und SG
Schönebeck zeigte das Bunse-
Team gute Leistungen mit
ansteigender Tendenz, nur die
Aufschläge waren miserabel. So
etwas nutzten die beiden erfahre-
nen Gegner gnadenlos aus.
Gegen Heisingen und
Kupferdreh wird die Tagesform
entscheiden. Jetzt müssen
Punkte her, um nicht schon früh
den Kontakt zum
Tabellenmittelfeld zu verlieren.
Das Damenteam spielt, ebenso
wie die 2.Mixed, erst am
Monatsende. Gegner sind
Trimmclub Essen und SF
Niederwenigern, so wie TV
Stoppenberg und VC Blockfrei
bei der 2 Mixed.

Nach zwei knappen Niederlagen
beim Tabellenersten MTG Horst
(20:25, 21:25) und SC Phönix
Essen (22:25, 20:25) am vorletz-
ten Spieltag der A-Liga besan-
nen sich die Volleyballerinnen
des TuS Katernberg 1887 auf
ihre Spielstärke. Leider musste
das Team von Trainer Frank
Pellinat, durch Krankmeld-
ungen, auf drei Stammspieler-
innen verzichten. Das Team um
Mannschaftsführerin Andrea
Schulte fand in den letzten
Meisterschaftsspielen im alten

Jahr ihr Selbstvertrauen zurück.
Zwei unerwartete Siege spran-
gen dabei heraus. Mit einer
guten Mannschaftsleistung wur-
de das Nachholspiel gegen
Blockfrei Essen mit 25:17, 25:15
klar gewonnen. Auch TV
Bredeney musste beim 25:13,
22:25, 25:19 dran glauben. Mit
diesen beiden Erfolgen haben
sich die Katernbergerinnen wie-
der ins Tabellenmittelfeld
geschoben und sehen dem ersten
Spieltag im neuen Jahr etwas
gelassener entgegen. 

TuS Katernberg 1. Mixed 
kämpft um Klassenerhalt
und steht unter Druck

DDaass  FFoottoo  ssttaammmmtt  vvoonn  KKaarrll--HHeeiinnzz  TTöönnnniieess

Vorweihnachtszeit 1954 in Stoppenberg...

Kinderkostümball am 19. Januar auf Zollverein

Die Bilder aus dem vergangenen Jahr zeigen Jennifer Gembler und einige der begeisterten kleinen Zuschauer in ihren fanta-
sievollen Kostümen. FFoottooss::  MMaarrttiinn  AAcckkeerrmmaannnn
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